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29. Dezember 2014, ca. 11.00 Uhr: Lawinenereignis S G Stuben, Albonagratmulde / Gde. Klösterle 
 
Ereignishergang: 
 
Im Nahbereich der Albonagratstube wurde von einem Wintersportler ein Lawinenabgang beobachtet. Dieser 
gab an, dass ein Schneebrett in der „Albonagratmulde“ abgegangen sei. Er habe dabei jedoch keine 
beteiligten Wintersportler gesehen. Beim Anrissbereich der Lawine konnten jedoch Einfahrtsspuren 
festgestellt werden. Eine von Mitarbeitern der Albonabahn bei Schneefall, starkem Wind und schlechten 
Sichtverhältnissen durchgeführte Signalsuche am Lawinenkegel war negativ. Weiters konnten von diesen 
drei bis vier Spuren festgestellt werden, welche vom Lawinenkegel wegführten. Die Bergrettung Klösterle 
und die Rettungs- und Feuerwehrzentrale in Feldkirch  wurden über den Lawinenabgang informiert. 
 
Angaben zum Schneebrett:  
Exposition: Nord, Seehöhe: 2350 m; Anrisshöhe, ca. 50 cm; Anrissbreite ca. 30 m, Gesamtlänge ca. 250 m, 
Anrissneigung ca. 35 Grad, keine weiteren Details bekannt; 

 

 
 

© Hangneigungskarte: Vogis, LVA Feldkirch: Übersicht mit Hangneigungen und ca. Ereignisbereich (blau) 
 
Information zur Schnee- und Lawinensituation am Ere ignistag: 
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